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Vorwort

Das Unternehmertestament trifft in der Praxis auf erhebliche Vorbehal-
te. Der Unternehmer hält ein derartiges Dokument oft für (noch) nicht er-
forderlich – mit katastrophalen Folgen im Erbfall. Für den Berater ist das 
Unternehmertestament eine besondere Herausforderung. Er muss die kon-
krete Lebenssituation des Unternehmers und des Unternehmens analysie-
ren, die komplexen Gebiete des Erbrechts, Familienrechts, Handelsrechts, 
Gesellschaftsrechts, Ertragsteuerrechts und Erbschaftsteuerrechts überbli-
cken und gemeinsam mit dem Unternehmer eine sachgerechte letztwilli-
ge Verfügung erarbeiten und in die richtige Form bringen. Dieses Buch 
will dabei Orientierunghilfe geben. Die Darstellung der Strukturen soll ein 
schnelles und sicheres Entwickeln der geeigneten Gestaltung unterstützen. 
Dem dienen die Ausführungen zur Analyse der konkreten Nachfolgesitua-
tion sowie die Darstellung und Bewertung der verschiedenen Gestaltungs-
modelle mit den jeweiligen ertragsteuerlichen und erbschaftsteuerrecht-
lichen Auswirkungen. Dadurch soll auch dem Berater, der nach einem 
Erbfall die gegebene Sachlage bewerten muss, eine schnelle Beurteilung 
ermöglicht werden. Der Berücksichtigung der weichenden Erben ist ein 
eigenes Kapitel gewidmet. Gleiches gilt für die Ausführungen zur Testa-
mentsvollstreckung, zur Liquiditätsgefahr durch Pfl ichtteilsrechte und zur 
zweckmäßigen Form des Unternehmertestaments. Die Darlegungen zur 
Erbschaftsteuer und zu den erheblichen Privilegierungen von Betriebsver-
mögen, die der zweite Senat des BFH für verfassungswidrig hält, runden 
die Darstellung ab. 

Meiner Familie danke ich für die Geduld und Unterstützung in der Zeit 
der Erstellung des Manuskripts, Frau Nadine Winterberg für die umsichti-
ge Hilfe bei der erforderlichen Schreibarbeit. 

Das Manuskript berücksichtigt den Stand von Literatur und Rechtspre-
chung zum April 2003.

Lüneburg, im Mai 2003 Michael Semrau

Semrau   5 16.07.2003, 9:37:08 Uhr
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